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Passer für EDV

Zutreffendes bitte ankreuzen       oder ausfüllen.

Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG

Anzeige von Sammlern, Beförderern, Händlern und Maklern von Abfällen 

Erstmalige Anzeige

Änderungsanzeige

Stand: 08.11.2013

Vorgangsnummer (sofern von der Behörde erteilt)

Sammeln. Sammler- oder Beförderernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)2.1

Befördern. Beförderernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)2.2

Handeln. Händlernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)2.3

Makeln. Maklernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt)2.4

Folgende abfallwirtschaftliche Tätigkeiten werden angezeigt:2

Gewerbsmäßig.
Unternehmenszweck ist ganz oder teilweise das entgeltliche Sammeln, Befördern, Handeln oder Makeln von Abfällen für Dritte.

3.1

Im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmen.
Unternehmenszweck ist eine anderweitige gewerbliche oder wirtschaftliche Tätigkeit, die nicht auf das Sammeln, Befördern,
Handeln oder Makeln von Abfällen gerichtet ist.

3.2

Art der Tätigkeit3

Befreiung von der Erlaubnispflicht4

4.1 Nur nicht gefährliche Abfälle (dann weiter unter 5)

Auch gefährliche Abfälle (dann weiter unter 4.2)

Straße Hausnr.1.2

1.1 Firma / Körperschaft

Anzeigender (Hauptsitz des Betriebes)1

Bundesland (2-stellig) PLZ Ort1.3

Staat (2-stellig)1.4

Bundesland (2-stellig) PLZ Ort
Für Anzeigende, die keinen Hauptsitz im Inland haben: Ort der erstmaligen Sammler-, Beförderer-, Händler- oder Maklertätigkeit.1.5

zuständige BehördeDatum der AnmeldungGewerbeanmeldung

1.6

1.7

1.8

Telefon Telefax USt-Identnr.

Aktenzeichen (sofern bekannt)

RegistergerichtRegisternummer (HRA, HRB etc.)1.9

Mobiltelefon E-Mail

Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossen-
schaftsregister (sofern ein Eintrag erfolgt ist)

Fortsetzung: 4 Befreiung von der Erlaubnispflicht - Seite 2

� �

✘

✘

✘

✘

✘

✘

✘

ENW200007726 6

Baustofflogistik Ruhrtal GmbH

Giselherstraße 5

NW 44319 Dortmund

DE

023190038711 DE815746285

01621373714 t.prager@baustofflogistik-ruhrtal.de

07.03.2018 Dortmund

HRB 29688 Dortmund

E913T1290 9

E913T1290 9

E913M0131 6

E913M0131 6
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Passer für EDV Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG

Stand: 08.11.2013

Fortsetzung von Seite 1: Befreiung von der Erlaubnispflicht4

5.1

5.2

Name

GeburtsortGeburtsdatum

Für weitere Personen verwenden Sie bitte ein separates Beiblatt.

Vorname

Betriebsinhaber5

5.3

5.4

Name

GeburtsortGeburtsdatum

Vorname

Weiterer Betriebsinhaber (sofern vorhanden)

6.1

6.2

Name

GeburtsortGeburtsdatum

Für weitere Personen verwenden Sie bitte ein separates Beiblatt.

Vorname

Für die Leitung und Beaufsichtigung des Betriebes verantwortliche Person (sofern nicht mit dem Betriebsinhaber identisch)6

6.3

6.4

Name

GeburtsortGeburtsdatum

Vorname

Weitere für die Leitung und Beaufsichtigung des Betriebes verantwortliche Person (sofern vorhanden)

4.2

4.2.2 auf Grund der Eigenschaft als für die angezeigte Tätigkeit zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb (§ 54 Absatz 3 Nummer 2 KrWG),

4.2.2.1 Zertifikat ist beigefügt

4.2.8.1 Registrierungsurkunde ist beigefügt

4.2.3 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Elektro- und Elektronikaltgeräten im Rahmen 
der Durchführung des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (§ 2 Absatz 3 Satz 1 ElektroG),

4.2.4 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Altbatterien im Rahmen der Durchführung des 
Batteriegesetzes (§ 1 Absatz 3 Satz 1 BattG),

4.2.5 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von gefährlichen Abfällen, der im Rahmen 
wirtschaftlicher Unternehmen tätig ist (§ 12 Absatz 1 Nummer 1 AbfAEV),

4.2.6 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von gefährlichen Abfällen, der solche Abfälle 
sammelt, befördert, mit diesen handelt oder diese makelt, die von einem Hersteller oder Vertreiber freiwillig oder auf Grund 
einer Rechtsverordnung zurückgenommen werden (§ 12 Absatz 1 Nummer 2 AbfAEV),

4.2.7 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Altfahrzeugen im Rahmen ihrer Überlassung 
nach § 4 Absatz 1 bis 3 der Altfahrzeug-Verordnung (§ 12 Absatz 1 Nummer 3 AbfAEV),

4.2.8 auf Grund der Eigenschaft als für die angezeigte Tätigkeit zertifizierter EMAS-Betrieb (§ 12 Absatz 1 Nummer 4 AbfAEV),

4.2.9 auf Grund der Eigenschaft als Sammler und Beförderer von gefährlichen Abfällen, der die Abfälle mittels Seeschiffen 
sammelt oder befördert (§ 12 Absatz 1 Nummer 5 AbfAEV),

4.2.1

Das Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von gefährlichen Abfällen ist nach § 54 Absatz 1 Satz 1 KrWG grundsätzlich erlaubnispflichtig.
Der Betrieb ist auf Grund einer oder mehrerer der genannten Tatbestände aber von der Erlaubnispflicht befreit und daher nach § 53 Absatz 1 
Satz 1 KrWG nur anzeigepflichtig:

auf Grund der Eigenschaft als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger (§ 54 Absatz 3 Nummer 1 KrWG),

� �

4.2.10 auf Grund der Eigenschaft als  Sammler und Beförderer von gefährlichen Abfällen, der im Rahmen von Paket-, Express- und 
Kurierdiensten Abfälle sammelt oder befördert (§ 12 Absatz 1 Nummer 6 AbfAEV).

✘

✘

Hans HermannRüdebusch

26.10.1951 Oldenburg

Hannes SebastianHuber

05.08.1967 Hamm

RingRalf-Carsten
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Passer für EDV Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG

Ort

Datum (TT.MM.JJJJ)

Unterschrift8.2

8.1

8.3

Versicherung und Unterschrift8

Es wird versichert, dass
- die Anzeige nach bestem Wissen ausgefüllt und unter dem unten genannten Datum an die zuständige Behörde übersandt wurde,
- bei der Tätigkeit des Sammelns, Beförderns, Handelns oder Makelns von Abfällen alle einschlägigen Vorschriften, insbesondere die 

Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und der auf Grund dieses Gesetzes ergangenen Rechtsverordnungen, eingehalten werden,
- die Anforderungen an Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Abfällen nach Abschnitt 2 der Anzeige- und Erlaubnisverordnung 

eingehalten werden.

Stand: 08.11.2013

7.1

Frei für Vermerke des Anzeigenden (Angaben freiwillig)7

� �

Dortmund

03.01.2020

entfällt gemäß §8 Abs.1 Nr. 1 AbfAEV
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Passer für EDV Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG

Stand: 08.11.2013

9.6 Frei für Vermerke der Behörde

10.1 Je nach Landesrecht ist die behördliche Bestätigung des Eingangs der vollständigen Anzeige gebührenpflichtig. Ist dies der Fall, ergeht ein 
gesonderter Gebührenbescheid.

10.2 Sammler und Beförderer von Abfällen haben bei Ausübung ihrer Tätigkeit eine Kopie oder einen Ausdruck dieser von der Behörde bestätigten 
Anzeige mitzuführen, soweit sie nicht von der Mitführungspflicht befreit sind. Sofern die Behörde die Anzeige noch nicht bestätigt hat, ist dies 
von dem Anzeigenden auf der Kopie oder dem Ausdruck der Anzeige zu vermerken. In diesem Fall ist die mit dem Vermerk versehene Kopie 
oder der mit dem Vermerk versehene Ausdruck der Anzeige mitzuführen. Entsorgungsfachbetriebe haben zusätzlich eine Kopie des jeweils 
gültigen Zertifikats mitzuführen. EMAS-Betriebe haben zusätzlich eine Kopie der jeweils gültigen Registrierungsurkunde mitzuführen.

10.3 Ändern sich wesentliche Angaben, so ist die Anzeige erneut zu erstatten. Wesentliche Angaben sind die Felder 1.1 bis 1.4 und 2 bis 6.

Hinweise10

Ort

Datum (TT.MM.JJJJ)

Unterschrift9.7

9.8

9.1 Hiermit wird der Eingang der vollständigen Anzeige bestätigt.

9.3

9.4

9.5

Es wird folgende Beförderernummer nach § 28 NachwV erteilt:

9.2 Es wird folgende Sammlernummer nach § 28 NachwV erteilt:

Es wird folgende Händlernummer nach § 28 NachwV erteilt:

Es wird folgende Maklernummer nach § 28 NachwV erteilt:

Bestätigung des Eingangs der vollständigen Anzeige (von der Behörde auszufüllen)9

Bestätigende BehördeAnzeigender

� �

Vorgangsnummer:

Baustofflogistik Ruhrtal GmbH 
  
Giselherstraße  5
DE 44319 Dortmund 

Stadt Dortmund Umweltamt
Untere Abfallwirtschaftsbehörde 60/3-3
Brückstraße  45
44122 Dortmund 

Herr Lehmhaus
(0231/50-26866, alehmhaus@stadtdo.de)
								

ENW200007726 6

E913T1290 9

E913T1290 9

E913M0131 6

E913M0131 6

Dortmund Dieses pdf-Dokument wurde elektronisch signiert.

siehe Beiblatt



 Seite  Eingangsbestätigung zur Anzeige nach § 53 KrWG   
 

 

  Beiblatt Vermerke der Behörde  Vorgangsnummer:  

    

  

 

 
 

5

ENW200007726 6

1. Zuständige Behörde

Hat der Anzeigende seinen Hauptsitz nicht im Inland, ist nach § 7 Abs. 2 der Verordnung über das Anzeige- und 
Erlaubnisverfahren für Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Abfällen - Anzeige- und Erlaubnisverordnung - AbfAEV 
vom 05.12.2013 (BGBl. I Nr. 69 S. 4043) diejenige Behörde des Landes zuständig, in deren Bezirk das Sammeln, Befördern, 
Handeln oder Makeln von Abfällen erstmals vorgenommen wird.

Sie haben unter Ziffer 1.5 des Anzeigenformulars angegeben, dass Ihre Tätigkeit erstmals in                      stattfinden soll. Die 
Stadt / Gemeinde                 liegt im Regierungsbezirk Köln. Somit bin ich gemäß § 7 Abs. 2 AbfAEVi.V.m. Ziffer 31.2.1 des  
Anhangs  2 der Zuständigkeitsverodnung Umweltschutz (ZustVU) vom 03. Februar 2015 (GV. NRW. S. 268 / SGV.NRW. 282) 
in der derzeit gültigen Fassung die zuständige Behörde zur Entgegennahme und über die Entscheidung von Betrieben für das 
Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von Abfällen, die keinen Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben.



 Seite  Eingangsbestätigung zur Anzeige nach § 53 KrWG   
 

 

  Beiblatt Hinweise  Vorgangsnummer:  
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ENW200007726 6

10.4.1   Gemäß § 55 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der 
umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG vom 24. Februar 2012, BGBl. I, S. 212) 
haben Sammler und Beförderer Fahrzeuge, mit denen sie Abfälle in Ausübung ihrer Tätigkeit auf öffentlichen Straßen 
befördern, vor Antritt der Fahrt mit zwei rückstrahlenden weißen Warntafeln (A-Schilder) zu versehen. Die Warntafeln müssen 
während der Beförderung außen am Fahrzeug deutlich sichtbar angebracht sein, und zwar vorn und hinten.

10.4.2   Sofern Sie beabsichtigen, Abfälle grenzüberschreitend zu befördern, sind die Vorschriften der Verordnung EG 
1013/2006 des europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2006 über die Verbringung von Abfällen - VVA - zu 
beachten. Der allgemeine Verfahrensrahmen ergibt sich aus Artikel 3 VVA.

Je nach vorgesehenem Entsorgungsverfahren, dem Bestimmungsstaat und der Einstufung des Abfalls unterliegt eine 
grenzüberschreitende Abfallverbringung gemäß VVA demnach entweder Informationspflichten oder dem Verfahren der 
vorherigen schriftlichen Notifizierung und Zustimmung.

Die Zustimmungen der zuständigen Behörden zur schriftlichen Notifizierung sind beim Transport mitzuführen. Sind die 
allgemeinen Informationspflichten gemäß Artikel 18 VVA zu beachten, ist das vollständig ausgefüllte Dokument gemäß 
Anhang VII der VVA beim Transport mitzuführen.

10.4.3   Verstöße gegen umweltrechtliche Bestimmungen können als Straftaten  (z. B. §§ 326, 330 StGB) oder als 
Ordnungswidrigkeiten (z. B. § 69 Abs.1 Nr. 6, § 69 Abs. 2 Nr. 13 und 15 KrWG und § 15 der Verordnung über das Anzeige- 
und Erlaubnisverfahren für Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Abfällen - Anzeige- und Erlaubnisverordnung - 
AbfAEV vom 05.12.2013, BGBl. I Nr. 69 S. 4043) geahndet werden.

10.4.4   Ich weise darauf hin, dass ich gemäß § 53 Abs. 3 Satz 3 KrWG die angezeigte Tätigkeit zu untersagen habe, wenn 
Tatsachen bekannt sind, aus denen sich Bedenken gegen die Zuverlässigkeit des Inhabers oder der für die Leitung und 
Beaufsichtigung des Betriebes verantwortlichen Personen ergeben, oder wenn die erforderliche Fach- oder Sachkunde nach  
§ 53 Abs. 2 Satz 2 KrWG nicht nachgewiesen wurde.



Hinweise zum elektronischen Anzeige- und Erlaubnisverfahren
Alle im Rahmen der elektronischen Bearbeitung Ihrer Anzeige bzw. Ihres Antrages 
auf Erlaubnis durch die zuständige Behörde erstellten elektronischen Dokumente 
werden Ihnen unter dem folgenden Link zum Download bereitgestellt: 

Behandeln Sie den Link daher ebenso vertraulich wie ein Passwort oder eine PIN.
Stehen neue elektronische Dokumente zum Download bereit, werden Sie durch 
eine E-Mail an die folgende E-Mail-Adresse hierüber informiert

kein Link verfügbar

p.klitzke@baustofflogistik-ruhrtal.de




